
Motorsport der Extraklasse-  

131 internationale Teams aus 13 Nationen! 
 

Bad Liebenstein/ Steinbach. Am kommenden Wochenende findet das 22. Internationale 

ADAC Glasbachrennen in Bad Liebenstein/ Thüringen statt. Mit 131 internationalen Teams 

aus 13 Nationen wird Motorsport der Extraklasse geboten. Beim Kampf um die tausendstel-

Sekunde auf der mit 5,5 km längsten Bergrennstrecke Deutschlands geht es nicht nur um 

einen neuen Streckenrekord sondern auch um wichtige Punkte in der 

Europabergmeisterschaft. Das Internationale ADAC Glasbachrennen ist der einzige Lauf in 

Deutschland, welcher das höchste Prädikat im Bergrennsport, ausgegeben vom 

Weltmotorsportverband FIA, hat. Bereits im letzten Jahr wurde der Streckenrekord verbessert 

und liegt aktuell bei 2:01:557 min. Dies bedeutet eine Durchschnittsgeschwindigkeit von 160 

km/h auf der kurvenreichen Bergrennstrecke zwischen Bad Liebenstein/ Steinbach und dem 

Rennsteig. 

Die Bergrennstrecke ist die modernste und sicherste Europa` s, da sie in nur wenigen Tagen 

ähnlich einer permanenten Rennstrecke umgebaut wird. Wie hart der Kampf an der Spitze ist, 

zeigen die Zeitabstände der Bestplatzierten im letzten Jahr. Dieser betrug lediglich 0,8 sec. im 

Gesamtergebnis. In diesem Jahr sind in dem internationalen Starterfeld alle aktuellen 

Bergrenngrößen vertreten. Neben dem Vorjahressieger Simone Faggioli (ITA) und seinem 

direkten Verfolger Christian Merli (ITA) haben auch starke Konkurrenten aus Frankreich und 

Tschechien genannt. Dies verspricht schon jetzt Spannung pur!  

Einzigartig ist ebenfalls dass direkt im OT Steinbach gelegene Fahrerlager. Hier wird einmal 

mehr deutlich, was Motorsport zum Anfassen heißt. Neu ist in diesem Jahr, dass bereits die 

Qualifikationsläufe am Samstag in die Punktewertung eingehen und gleichzeitig die 

Startreihenfolge für die Wertungsläufe am Sonntag vorgeben, welche jeweils um 08.30 Uhr 

starten.  

Bereits am Freitag findet um 17 Uhr im Startbereich eine große Pressekonferenz statt. Im 

Anschluss wird das 22. Internationale ADAC Glasbachrennen offiziell eröffnet und die 

Teilnehmer sind mit Präsentationsfahrten auf einem Teilstück der fertig präparierten 

Bergrennstrecke zu erleben. An diesem Abend besteht die Möglichkeit für alle interessierten 

Vertreter der Presse in einem Renntaxi selbst Platz zu nehmen. Ergänzt wird dies durch die 

Abendveranstaltungen am Freitag und Samstag im Ortszentrum von Steinbach und der 

ebenfalls dort stattfindenden Siegerehrung am späten Sonntagnachmittag. Das 

Glasbachrennen ist nicht nur direkt vor Ort zu erleben, sondern weltweit über den Live 

Stream auf www. glasbachrennen.de zu sehen. Bereits im letzten Jahr verfolgten über 40.000 

Zuschauer das Rennen in 35 Ländern. Für alle Interessierten rund um das Glasbachrennen 

gibt es alle News ebenfalls über den Ereignishörfunksender „Glasbach FM“ auf 90,8. Weitere 

Informationen rund um das Internationale ADAC Glasbachrennen finden Sie unter www. 

glasbachrennen.de oder Facebook. 

 

 


